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Vereine und
Organisationen

Gesucht!
Egal ob Mannschaft oder Einzelsport-
ler, Verein oder Initiative. Bis zum 30.
September können und sollen preis-
FAIRdächtige faire Aktionen im Sportjahr
2014 unter www.fairplaypreis.de gemel-
det werden. Mitmachen lohnt sich!

Ausbildungsstart
Die Ausbildung zum/r Jugendleiter/in
liefert die Informationen und Handlungs-
kompetenz, die im Umgang mit jungen
Menschen notwendig sind. Es geht aber
auch um die Vertretung der Jugend
im Verein, die Organisation von Veran-
staltungen sowie die Grundlagen des
jugendgemäßen Trainings. Die mit der
Prüfung am 09.05.2015 erlangte JL-Li-
zenz berechtigt zum Quereinstieg in die
Übungsleiterausbildung zur C-Lizenz.
Der Grundlehrgang findet am
27. – 31.10.2014 in der Sportschule
Schöneck statt. Weiter geht es vom
16. – 20.02.2015 und am 18./19.04.2015.
Infos und Anmeldung unter
www.badische-sportjugned.de
oder 0721/1808-21.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Berichtigung: Qi Gong Kurs
Beginn: mittwochs 8. Oktober

Nachzügler: Aikido ab Montag 15. Sep-
tember, 19:30-21 Uhr in der Sporthalle
des Eichendorffgymnasiums

Eltern-Kind und Kinderturnen
mittwochs in der Thiebauthschule
Beginn: 1. Oktober

Geräteturnen freitags für Mädchen in
der WLR muss bis auf weiteres leider
ausfallen, da im Moment noch keine
Übungsleiterin gefunden wurde.

Übungsleiterin für Geräteturnen/Mäd-
chen in der Wilhelm-Lorenz-Realschu-
le immer freitags von 17-19 Uhr drin-
gend gesucht.
Bewerbungen und Infos bitte an
info@ssv-ettlingen.de oder 07243-77121

Abt. Triathlon

Powerman
Seit über 25 Jahren ist der Powerman
Zofingen die weltweit unbestrittene
Nummer 1 im Duathlonsport. Das Aus-
hängeschild der auf weltweit über 20
Rennen angewachsenen Serie war auch
in diesem Jahr vom 5. -7. September
der Austragungsort für die Weltmeister-
schaften, an der über 800 Athleten aus
26 Ländern teilnahmen. Das Hauptren-
nen auf der Langdistanz wurde über 10
km laufen, 150 km Rad fahren und 30

km laufen auf hügeligem Kurs (mit über
2100 Höhenmetern) ausgetragen. Bei
hochsommerlichen Temperaturen und
hervorragenden Bedingungen siegte der
26-jährige Franzose Gaël Le Bellec in ei-
ner Zeit von 6:22 Stunden. Felix Tutsch
vom Tri-Team SSV Ettlingen erreichte mit
einer Zeit von 7:38:32 in der Altersklasse
M 40 in der „Open long distance“ - Ka-
tegorie einen hervorragenden 2. Platz.
Damit konnte das Tri-Team an den Er-
folg der letztjährigen Staffel, die ebenfalls
zweiter wurde, nahtlos anknüpfen. Neben
Felix Tutsch konnten sich auch neun wei-
tere deutsche Athletinnen und Athleten in
die Siegerlisten der perfekt organisierten
Weltmeisterschaften eintragen.

Abt. Tennis

Tennis: Schnupper-Kurs für Kids der
Jahrgänge 2008 und 2009
- Früh übt sich wer…. -
Ab sofort können Sie ihre Kinder der
Altersgruppen 5 und 6 Jahre zu einem
Schnupperkurs anmelden. Der Kurs mit
Ludmil und ist bedarfsgerecht auf die-
se Altersgruppen ausgerichtet. Schläger
und Bälle werden gestellt. Jetzt anmel-
den und dabei sein, die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Weitere Informationen rund um das Ju-
gendtennis in der SSV gibt es im In-
ternet unter www.ssv-ettlingen.de oder
beim Abteilungsleiter Bruce Michel,
eMail: bruce.michel@ssv-ettlingen.de
oder unter 0721 5311360 der euren An-
ruf gerne erwartet.

Tennis: Jugendtennis vom feinsten im
Abo und das all inklusive!
Die Sommersaison geht zu Ende. Jetzt
beginnt die Zeit der Vorbereitungen
für die Sommersaison 2015. Die Ten-
nisabteilung bietet für die Wintersaison
2014/15 (ab 22. September 2014 bis 18.
April 2015) ein wöchentliches Training
in der Halle mit unserem Trainer Ludmil
im Winter-Abo an. Das Jugend-Tennis-
training richtet sich an Jugendliche im
Alter von 5 bis 17 Jahre. Die Gebühren
umfassen Trainer und Hallenbenutzung
incl. Licht (soweit erforderlich).
Die Trainingsstunden finden in einer
Gruppe bis 4 Teilnehmer, jeweils sams-
tags von 14 - 16 Uhr und sonntags von
9 - 18 Uhr, statt und dauern 60 Minuten.
Leihschläger stehen kostenlos zur Ver-
fügung. Und das alles zu einem super
Preis. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
deshalb gleich anmelden!
Weitere Infos gibt es bei unserem Ab-
teilungsleiter Bruce Michel 0171 50 31
18 0, 0721 53 11 36 0 oder auf der
Geschäftsstelle der SSV in der Kronen-
straße 2.

Tennis:
Schnupperkurse für Erwachsene
Aktion für Neue Mitglieder und welche die
es noch werden wollen
Haben Sie schon einmal Tennis gespielt
und dann aufgehört, warum auch im-

Unternehmergespräche
gesucht
Als FDP vertreten wir die Interessen
der Einwohner in Bezug auf aktive
Mitbestimmung, die der Stadt Ettlingen
in Bezug auf einen ausgeglichenen,
soliden Haushalt und die wirtschaftli-
chen Interessen der Unternehmer in
Ettlingen, die einen wesentlichen Teil
unserer Steuereinnahmen erbringen.

Wir sind sehr daran interessiert, auf
die Belange der hier ansässigen Un-
ternehmen und Unternehmer einzuge-
hen. Stadtratskollege Martin Keydel,
weitere Vertreter unseres Stadtver-
bandes und ich, bitten Sie daher: Tre-
ten Sie mit uns in Dialog! Wir würden
uns sehr auf einen regen Gedanken-
austausch politischer wie auch wirt-
schaftlicher Art freuen!

Ihr Roman Link
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mer? Sie können es bestimmt noch.
Nach einer Auffrischung Ihrer Kenntnis-
se mit unserem Trainer Ludmil Rous-
sanov werden Sie wieder Freude am
Tennis spielen haben. Probieren Sie es,
wir unterstützen Sie dabei. Für Erwach-
sene, die es wieder einmal probieren
möchten, oder nach längerer Spielpau-
se, haben wir ein Wiedereinsteigerpaket
geschnürt das wir Ihnen für 220,00 €
anbieten können. Das Paket umfasst 10
Trainingsstunden mit unserem Trainer in
einer 4er-Gruppe samstags oder sonn-
tags in der Halle inklusive Licht.
Übrigens, wer noch nie gespielt hat,
kann das Paket auch buchen! Wir brin-
gen Ihnen das Tennis spielen bei. Weitere
Infos gibt es unter www.ssv-ettlingen.de,
auf der Geschäftsstelle oder unter 0721
53 11 36 0.

GS: Mitgliederverwaltung
Liebe Mitglieder, falsche Adress- und
Bankdaten und die daraus resultieren-
den Beitragsrückläufer verursachen ei-
nen hohen Verwaltungsaufwand und
Kosten die vermeidbar sind. Helfen Sie
uns, so effektiv wie möglich zu arbeiten
und teilen Sie uns bitte Ihre Adress- und
Kontoänderungen unbedingt und zeit-
nah mit.
Die verantwortliche Mitarbeiterin der
Mitgliederverwaltung, Frau Ghobrial, ist
donnerstags von 16 bis 18 Uhr unter
07243 924092 oder 07243 77121 zu er-
reichen.

Abt. Badminton

Bacchus-Turnier 2014
Badminton spielen oder nicht spielen?
Das war die Frage. Am 30. August (tat-
sächlich in den Sommerferien) fand das
erste Turnier der Saison 2014/2015 statt.
Es fanden sich tatsächlich zwei Ettlin-
ger Spieler (Guido und Michel), welche
sich diese Chance nicht entgehen las-
sen wollten und mitgemacht haben. Das
Motto für das Turnier war klar: Ist es
möglich ein Turnier zu spielen ohne vor-
her Monate lang einen Schläger in der
Hand gehabt zu haben?
Trotz Ferienzeit war das Turnier gut
besucht. In unserer Klasse gab es 13
Doppel-Paarungen, die alle hoch mo-
tiviert an den Start gingen. Um allen
Teilnehmer genügend Spiele zu bieten,
gab es insgesamt vier 3er Gruppen. Da-
bei musste aber eine Doppel-Paarung
nach dem ersten Spiel verletzt aufge-
ben. Zuerst ging es gegen zwei Spieler
aus Hessen. Die hatten den Vorteil, dass
dort bereits wieder trainiert wird, was
auch sehr deutlich zu spüren war. In
zwei deutlichen Sätzen ging das Spiel
verloren. Einziger Trost war, dass diese
Doppel-Paarung zum Schluss im Finale
stand. Auch im zweiten Vorrundenspiel
lief es noch nicht so richtig. Selbst die
einfachsten Bälle wurde entweder nicht
getroffen oder weit ins Aus gespielt.
Aber immerhin schafften es die Ettlin-

ger, in jedem Satz zweistellig zu werden.
Zum Glück wollte die Turnierleitung die
Verlierer nicht nach zwei Spielen heim-
schicken und organisierte eine Verlierer-
Runde. Und da bewiesen die beiden
Ettlinger, dass sie doch spielen kön-
nen. Erst nach drei spannenden Sätzen
mussten sie erneut die Segel streichen.
Dieses Mal wurden die Bälle wieder ge-
troffen und die meisten davon blieben
auch im Feld. Damit blieb nur noch das
Spiel um Platz 11. Weil es doch schöner
ist, eine rote Laterne mit heim zu neh-
men als nichts, blieben die beiden beim
bewährten Resultat und verließen nach
vier lehrreichen Spielen die Halle.
Fazit: Trainieren oder zumindest Üben
macht doch Sinn!!!

Abt. Fußball
Fußballabteilung
Ergebnisse vom Wochenende:
FT Forchheim - SSV Ettlingen II: 6:0
FC Vikt. Jöhlingen - SSV Ettlingen I: 1:2
(Tore SSV: Marius Gräßer)

Nächste Spiele
Sonntag, 21. September
13 Uhr: SSV Ettlingen II - FV Grünwinkel
15 Uhr: SSV Ettlingen - TSV Pfaffenrot

Abt. Jugendfußball

E2 Junioren starten in die neue Saison

Mit einem eher durchwachsenem Sai-
sonstart begannen die E2 Junioren am
13. September die neue Fußballsaison.
Obwohl in den Ferien zwei ganztätige
Trainingstage absolviert wurden, war
noch viel Sand im Getriebe, außerdem
fehlte noch fast die Hälfte der Mann-
schaft. SSV4 verstärkt durch Lenny S.
von den F1 Junioren trat mit Pascal
B., Leo F., Phil P., Saijan B., Adrian J.,
Quentin J., Stefano R., und Julius H.
beim FV Würmersheim an.
Im Spiel gegen die SG Elchesheim-Il-
lingen sahen die Zuschauer ein schö-
nes Spiel in dem der Gegner klar die
Akzente setzte. Die 1:0 Führung glich
Leo umgehend zum 1:1 aus. Im An-
schluss verzweifelten die Stürmer von
E.-Illingen wiederholt am souveränen
Ettlinger Schlussmann Stefano. Eiskalt
nutzten Quentin und Lenny die wenigen
Konterchancen und am Ende konnte
sich Ettlingen über einen 3:1 Auftaktsieg
freuen. Auf das nächste Team den FV
Malsch, konnte man sich besser einstel-

len. Konzentriert ging man in die Partie.
Adrian, Julius und Saijan organisierten
die Abwehr und das Mittelfeld, im Sturm
ließen Phil, Quentin mit zwei Treffern
sowie einem Tor von Lenny zu keinem
Zeitpunkt Zweifel am 3:1 Sieg für den
SSV aufkommen. Mit dem SV Gom-
mersheim wartete ein harter Gegner auf
den SSV. Die Pfälzer waren durchweg
einen Kopf größer, überzeugten aber
auch spielerisch. Zunächst konnte Leo
die Führung noch ausgleichen, anschlie-
ßend war man aber nur noch in der De-
fensive. Am Ende verlor man etwas zu
hoch mit 1:4. Als Gruppenzweiter ging
es nun im kleinen Endspiel gegen die
SpVgg Coschwa. Im vierten Spiel auf
einem Feld auf D-Jugend Niveau waren
die Ettlinger mit ihren Kräften am Ende.
Auch hier war der Gegner körperlich
stärker und drängte den SSV perma-
nent in die eigene Hälfte. Lenny gelang
zumindest noch der Ehrentreffer beim
1:4. Dennoch erreichten die Ettlinger in
einem gut besetzten Turnier den vierten
Platz und durften sich über einen neuen
Spielball freuen.
SSV2 war mit Daniel L., Tim D., Marco
S., Luca R., Ouail T., Mika S., Samuel
A., Adrian P. und Niklas U. beim Turnier
von Post Südstern aktiv.
Im ersten Spiel gegen Viernheim hatten
unsere Jungs wenig dagegen zu halten
und verloren mit 0:2.
Das zweite Spiel gegen die erste Mann-
schaft der Gastgeber gestaltete sich
ausglichener, endete aber torlos. Im drit-
ten Spiel gegen eine starke Mannschaft
aus Beiertheim unterlag man mit 0:3.
Die Saison ist noch jung und Steigerun-
gen sind sicherlich noch möglich.

B Juniorinnen: Erstes Pflichtspiel…..
erster Sieg !!!!

Am 14. Sept. fand das erste Spiel der
neu gegründeten Mädchenmannschaft
des SSV Ettlingen statt. Zum Pokal-
spiel mussten die B-Juniorinnen nach
Bretten. Noch etwas unsicher, da man
auch nicht genau wusste, wo man steht,
fingen die jungen Damen ihr Spiel an.
Doch nach einigen Minuten gewann
man an Sicherheit und erspielte sich die
ersten Chancen.
Mannschaftsführerin Latifa schaffte
dann das erste Tor einer Mädchenmann-
schaft des SSV Ettlingen. Nach einem
Schuss von Mila konnte die Torfrau den
Ball nicht festhalten und Latifa staubte
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ab. Einige Minuten später musste man
dann den Ausgleich hinnehmen. Keine
10 Minuten später konnte allerdings die
stärkste Spielerin auf dem Feld erneut
die Führung für den SSV erzielen. Mila
gelang das Kunststück, sie erzielte mit
einem „direkt verwandelten Eckball“
das 2:1. Nach der Halbzeit wollte man
unbedingt nachlegen, doch zunächst
gelang den Mädchen aus Bretten der
Ausgleich. Doch es handelte sich nur
um eine kurze Schrecksekunde. 2 Mi-
nuten nach dem Ausgleich starteten die
Mädels eine Traumkombination. Kathi im
Tor auf Cosima, weiter auf die tapfer
kämpfende Larissa, direkt zu Sarah, die
in den Lauf zu Mila und das 3:2 war per-
fekt. Nun mussten die Mädels sich den
Ausgleichsbemühungen des Gegners
erwehren. Lara, Daniela, Larissa, vor al-
lem Kati im Tor und Fitore kämpften mit
allen erlaubten Mitteln. Für Entlastung
sorgten Sarah, Mila, Latifa und Paula mit
gelegentlichen Gegenangriffen. Mitte der
2. Halbzeit waren alle konditionell am
Ende, der Rest war Willenssache!! Nach
einer Serie von 4 Eckbällen gelang das
schönste Tor des Tages. Eckball von
Sarah in den Lauf von Lara, eine präzise
Flanke auf Latifa, ein Direktschuss und
es stand 4:2 für Ettlingen.
Auch die Mädels aus Bretten waren am
Ende und konnten sich nicht mehr zur
Wehr setzen. Mit einem satten Rechts-
schuss von Sarah gelang dann der End-
stand von 5:2 für Ettlingen. Cheftrai-
ner Daniel wird noch viel Freude am
Team haben, konnte aber bei diesem
historischen Spiel nicht mit dabei sein.
Umso stolzer waren Wolf und Dieter als
Ersatzbetreuer auf den ersten Sieg im
ersten Spiel einer Mädchenmannschaft
des SSV Ettlingen.
Eine gute Besserung an Paula, die sich
kurz vor Spielende noch am Knie ver-
letzte. Wir hoffen, dass du bald wieder
fit bist.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

TSV Jöhlingen 3 – HSG Ettlingen/
Bruchhausen 2 23:32 (9:13)

Saisonauftakt geglückt
Zu Beginn der Kreisliga-Spielzeit 2014/15
stand für die „Zweite“ der HSG Ettlin-
gen/Bruchhausen ein Auswärtsspiel bei
der Drittvertretung des TSV Jöhlingen
an. Am Samstagabend setzte sich die
Auswärtsmannschaft nach anfänglichen
Startschwierigkeiten relativ souverän
mit 23:32 durch. Die Anfangsphase war
geprägt von unkonzentrierten Abschlüs-
sen. Die HSG schaffte es besser, sich
in der Defensive darauf einzustellen und
machte einen einigermaßen kompakten
Eindruck, was in dieser frühen Pha-
se der Saison nicht selbstverständlich
ist. Mit zunehmender Spielzeit ließen
die HSGler den Ball besser laufen und
konnten so bis zur Pause einen Vier-
Tore-Vorsprung herausspielen. Diese

Spielweise versuchte auch Ettlingen in
der zweiten Halbzeit zu forcieren. Nach
dem ersten Durchgang ähnlichen fünf
Anfangsminuten, in denen der „Zweiten“
einige leichtfertige Ballverluste unterlie-
fen, drückte der Gast mehr aufs Tempo,
womit Jöhlingen in der Rückwärtsbewe-
gung scheinbar seine Probleme hatte.
Im Laufe des Spiels konnte man auf
12:18 und später gar 16:25 davonzie-
hen. Etwa zehn Minuten vor dem Ende
konzentrierten sich die Ettlinger darauf,
den Vorsprung zu halten. Allerdings hat-
te der TSV auch nicht mehr viel ent-
gegenzusetzten, sodass am Ende ein
ungefährdetes 23:32 zu Buche stand.
Mit dem wichtigen ersten Sieg im ersten
Spiel wurde eine vernünftige Basis ge-
schaffen, auf der die HSG-Männer am
kommenden Sonntag (15:30 Uhr) auf-
bauen möchten. Im Vorspiel der Sai-
soneröffnung unserer Landesliga-Herren
in der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen
wird Post Südstadt 2 zu Gast sein.
Für die HSG spielten und trafen: Rai-
mund (Tor), Spohn (Tor), Fink (3), Gra-
we, Haberstroh (3), Hoffmann, Kunzer
(3), Rössler (9/2), M. Schweigert (2), S.
Schweigert (4), Witz (8/3)

HSG Ettlingen-Bruchhausen ist
Kreispokalsieger 2014
Am vergangenen Dienstag wurde in
der Rennbuckelhalle in Karlsruhe das
diesjährige Kreispokalendspiel zwischen
dem TS Mühlburg und der HSG Ett-
lingen-Bruchhausen ausgetragen. Als
Landesligaaufsteiger ging unser Team
als leichter Favorit ins Spiel und konnte
seine körperliche als auch spielerische
Überlegenheit sofort in Zählbares um-
setzen und mit 1:2 in Führung gehen.
Ungewohnte Schwächen im Abschluss
und zahlreiche Anspielfehler, die vermut-
lich auf das fehlende Harz zurückzu-
führen waren, brachten die Gastgeber
immer wieder in Ballbesitz, den sie bis
zum 3:3 gut zu nutzen wussten. Eine
Reihe von Tempogegenstößen die unser
Team erfolgreich verwandelte, reichten
dann aber zu einer ersten 3-Tore Füh-
rung zum 3:6. Das Spiel wurde zwar
durch die beruhigende Führung nicht
besser. Glücklicherweise hatte die TS
Mühlburg bis zu diesem Zeitpunkt auch
keine großen Möglichkeiten. So konn-
te der Vorsprung trotz weiterhin hoher
Fehlerquote beim Abschluss bis zum
Pausenpfiff auf 9:14 ausgebaut werden.
In der 2. Halbzeit erwartete die mitgereis-
ten Fans ein von der HSG kontrolliertes
Spiel mit einer besseren Trefferquote.
Den besseren Start in die 2. Hälfte hatte
dennoch die TS Mühlburg, die durch
eine aggressivere Spielweise den Spiel-
stand auf 13:15 verkürzen konnte. Unser
Team ließ erneut hochkarätige Torchan-
cen ungenutzt und plötzlich stand es
17:17. Die sich einschleichende Hek-
tik, geschürt von einigen unglücklichen
Schiedsrichterentscheidungen, machten
es unserem Team nicht gerade leicht,
das Spiel unter Kontrolle zu halten.

Durch die Wiedereinwechselung unseres
Philipp Karasinski gelang es jedoch im
richtigen Moment das Blatt zu wenden
und einen erneuten 3-Tore Vorsprung
zum 17:20 herausspielen. Ein letztes
Aufbäumen der Mühlburger durch die
Einwechslung eines 7. Feldspielers (d.h.
Spiel ohne gelernten Torwart) wurde
dann von Philipp Karasinski mit einem
Fernwurf aufs leere Tor vorentscheidend
bestraft.
So stand am Schluss ein hochverdienter
und deutlicher 20:28-Sieg auf der Uhr.
Für die HSG spielten und trafen:
O. Schneider (Tor), J. Frauendorff (5),
H. Freyer (3/1), Y. Espe, L. Degel (3), L.
Ehrmann (4), J. Weiß (2), D. Ibach (3), H.
Röpcke (1), P. Karasinski (6/1), P. Witz
(1), T. Schick

Saisonauftakt am So. 21. Sept. in der
Franz-Kühn-Halle: Landesliga-Knaller
gegen TV Büchenau – Freikarten
erhältlich
Wir laden alle Handballbegeisterte aus
Ettlingen und Umkreis ganz herzlich zur
offiziellen Saisoneröffnung am So., 21.9.
ab 13.30 Uhr in die Franz-Kühn-Halle
nach Bruchhausen ein.

Unsere 1. Herrenmannschaft startet in
die neue Landesliga-Saison. Als am-
bitionierter Aufsteiger dient das Spiel
gegen den TV Büchenau zur Standort-
bestimmung und avanciert gleichzeitig
zum ersten Härtetest für unser Team.
Mit einem Kantersieg bezwang der letzt-
jährige Tabellenfünfte der Landesliga am
vergangenen Wochenende bereits deut-
lich den TV Forst. Unsere Mannschaft
unter Leitung von Philippe Lang muss
sich aber nach den bislang gezeig-
ten Leistungen, u.a. dem Gewinn des
Kreispokals, in keinster Weise verste-
cken. Die Zuschauer erwartet ein „hei-
ßes Spiel“ und mit Hilfe aller HSG-Fans
wollen wir die Franz-Kühn-Halle in einen
Hexenkessel verwandeln und versuchen
den TV Büchenau punktlos nach Hause
zu schicken.

Das Vorspiel bestreitet unsere 2. Herren-
mannschaft um 15.30 Uhr gegen die 2.
Mannschaft der Post-Südstadt Karlsru-
he. In der vergangenen Saison konnten
beide Mannschaften jeweils zu Hause
gewinnen. D.h. auch hier darf man ein
Spiel auf Augenhöhe erwarten, wenn-
gleich sich unser Team mit Spielern aus
der A-Jugend und dem Landesligateam
verstärken konnte.
Um 13.30 Uhr startet unsere männliche
A-Jugend, welche mit dem TV Ettlin-
genweier eine Spielgemeinschaft bildet,
ebenfalls in die neue Saison. Nach der
erfolgreichen Landesliga-Qualifikation
unter Leitung von Rainer Utz vom TV
Ettlingenweier, hat Simon Wolf von der
HSG nun die Traineraufgabe übernom-
men. Unser starker Nachwuchs erwartet
die JSG Karlsruhe. Auch hier wird das
erste Spiel zu einer Standortbestim-
mung!
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Wir freuen uns über viele Zuschauer und
Fans. Für den ersten Heimspieltag kön-
nen Freikarten per E-Mail bei Frank Roth
unter info@frankroth.eu angefordert oder
in der SSV-Geschäftsstelle in der Kro-
nenstraße 2 abgeholt werden.

Judoclub Ettlingen

Schüler-Judo Kurs
Am 23. September beginnt um 17.30 ein
neuer Schüler-Judo-Kurs für Schüler ab
7 Jahren. Nähere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 07243 13679

Judo-Bundesliga: 2. Playoff-Kampf
gegen den SUA Witten
Trotz Remis mit 7:7 sind die Hoffnungen
der Mannschaft um den Einzug in die
Endrunde ungebrochen. Nur die Unter-
bewertung von 67:59 sorgte für einen
hauchdünnen Vorsprung der Ettlinger
Kämpfer.
Im 2. Kampf der Viertelfinalrunde fährt
die Mannschaft um Trainer und Mana-
ger Alfredo Palermo am Samstag, 27.
September, zum SUA nach Witten. Zu
erwarten ist auch hier ein packendes
Duell.
Kampfbeginn:
18 Uhr im Dojo des SUA Witten.

TSC Sibylla Ettlingen

Pepper, Petticoat and Dance am
Freitag in Ettlingen
Am kommenden Freitag heißt es „Pep-
per, Petticoat and Dance“ auf der
Tanzbühne vor dem Rathaus-Platz. Mit
temperamentvollen Swing-Einlagen und
kleinen Mitmachaktionen werden Hob-
bytänzer Turniertänzer des TSC Sibylla
einen passend choreografierten Beitrag
zur Blue Night Shopping Lounge der
Stadt Ettlingen leisten. Die Auftritte fin-
den im Stundentakt um 20 Uhr, 21 Uhr,

22 Uhr und 23 Uhr statt; Dauer jeweils
15-20 Minuten. Schauen Sie zu oder
lassen Sie sich zum Mitmachen anstif-
ten – Spaß ist auf jeden Fall garantiert.

Spaß am Tanzen ohne festen Partner
Viele Tanz-Paare haben jede Woche
Spaß und Freizeitvergnügen am Tanzen
in unseren fünf Hobbytanzgruppen. Im
Jugendbereich (13 bis 17 Jahre) ist es
aber nicht immer einfach, Partner für
alle Tanzwilligen zu finden – oft fehlt es
uns an jungen Männer.
Der TSC Sibylla will deshalb im Jugend-
bereich im Oktober eine Gruppe einrich-
ten, in der tänzerische Grundkenntnisse
ohne festen Partner erworben werden
können. Neben einer soliden techni-
schen Tanz-Ausbildung stehen Spaß
und Bewegungsfreude im Vordergrund.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmern
werden auch die Möglichkeit haben,
das Deutschen Tanzsportabzeichen in
Bronze, Silber und Gold abzulegen –
alles freiwillig natürlich. Auch die Mög-
lichkeit, in einer kleine Show-Formation
verschiedene Tanz-Choregrafien einzu-
studieren, soll geschaffen werden.
Mit einem kostenlosen Schnupper-
Workshop Ende September (30.9.) wol-
len wir das Programm beginnen und
laden dazu schon herzlich ein: Dienstag
15 bis 16.30 Uhr im Clubraum des TSC
Sibylla Untergeschoss Eichendorff-Gym-
nasium (Eingang Kleine Bühne)

Einstieg leichtgemacht
Am Donnerstag beginnt die neue Hob-
bygruppe für Einsteiger und Wiederan-
fänger; sie wird eingerichtet für alle, die
endlich den ersten Schritt zum „schöns-
ten Hobby zu zweit“ machen wollen oder
die die verschütteten Kenntnisse früherer
A-, F- oder Medaillen-Kurse der Tanz-
schulen reaktivieren möchten. Lara Mül-
ler, die jüngste (und selbstverständlich
lizenzierte) Trainerin des Clubs, nimmt
sich gut gelaunt und sachkundig allen
Tänzerinnen und Tänzer an, ob bewe-
gungsbegabt oder mit zwei linken Füßen.
Auch für Paare mit Kindern eignet sich
ihr Kurs, denn bei Bedarf steht eine
Kinder-Betreuung bereit, damit Mami
und Pappi unbeschwert tanzen können.
Der Unterricht findet von 18 bis 19.30
Uhr im Clubraum des TSC Sibylla Unter-
geschoss Eichendorff-Gymnasium (Ein-
gang Kleine Bühne) statt.
Interessiert? Kommen Sie vorbei und
schnuppern Sie rein – kostenlos natür-
lich -, informieren Sie sich über unse-
re Homepage www.tsc-sibylla.de oder
rufen Sie uns an: Info-Telefon 0176 –
34004540.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

2-er Mannschaftsturnier
der TTG Spöck
Zur Saisonvorbereitung veranstaltete die
TTG Spöck ihr 3. 2-er Mannschaftstur-
nier. Mit dabei waren in der A-Klasse

Norman und Stephan, sowie Jonas und
TTV-Neuzugang Michael Pfeiffer. Nach-
dem beide 2-er Teams des TTV die Vor-
runde problemlos meisterten, wurde es
im Viertelfinale für Norman und Oldie
Stephan richtig eng. Nach einigen ner-
venaufreibenden Matches konnte man
sich mit einem 3:2 Sieg gerade noch
für das Halbfinale qualifizieren. Dort traf
man auf gegen die Söllinger Kombina-
tion Mößner/Endreß, die man mit 3:1
besiegte.
An den Nebentischen kämpften sich
Jonas und Michael mühelos ins Halb-
finale. Gegner waren die Top-Favoriten
Neumaier/Eisenmann, die für den TTC
Wöschbach in der Oberliga auflaufen.
Jonas verlor zunächst gegen den deut-
schen Seniorenvizemeister Neumai-
er glatt in drei Sätzen, während Michi
gegen Eisenmann überzeugen konnte
und den ersten Punkt einfuhr. Im an-
schließenden Doppel konnte das jun-
ge TTV-Tandem zwei Matchbälle nicht
nutzen. Ralf Neumaier konnte danach
verletzungsbedingt (Krämpfe) gegen Mi-
chi nicht antreten und so war es Jonas
vorbehalten, den Siegpunkt gegen Ei-
senmann einzufahren.
Im vereinsinternen Endspiel sah es zu-
nächst nach einer klaren Angelegenheit
für die Jungen aus. Michael konnte et-
was überaschend Stephan schlagen und
Jonas bezwang Norman. Das Doppel
gewannen die eingespielteren Norman
und Stephan. Als dann Stephan relativ
deutlich gegen Jonas gewann (bei aller-
dings „feuchten“ Bedingungen) musste
das abschließende Einzel über den Tur-
niersieg entscheiden. Das bessere Ende
hatte dabei Norman und somit holte
sich die „Mitte“ des TTV 1 den Titel.

Ping-Pong-Cafe in Langensteinbach
Am vergangenen Wochenende stand
bereits das nächste Turnier zur Saison-
vorbereitung statt. In einem stark be-
setzten Teilnehmerfeld, das in drei Klas-
sen unterteilt war, galt es zu bestehen.
In der C-Klasse war Jonas Hansert nach
starker Leistung knapp am Weiterkom-
men gescheitert, ebenso wie Benjamin
Bauermeister in der nächsthöheren B-
Klasse. In der stärksten Konkurrenz,
die es bei diesem Turnier gibt, setzten
sich gleich drei Ettlinger in der Vorrunde
durch.
Stephan Fischer, der sein einziges Vor-
rundenspiel nach heißem Kampf gegen
Mannschaftskamerad Alexander Kappler
verlor, Neuzugang und in bestechender
Form spielender Michael Pfeiffer und
Mannschaftskapitän der Ersten Norman
Schreck. Stephan musste sich dem
starken Happek, welcher aktuell Regio-
nalliga spielt, stellen. Nach engem Spiel-
verlauf musste er seinem Gegner zum
3:1-Sieg gratulieren. Ebenso wie Micha-
el, der gegen den jungen und unange-
nehm zu spielenden Vladimir Anka ver-
lor. Norman steigerte sich von Spiel zu
Spiel und zeigte im Achtelfinale gegen
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Marcel Eisenmann sein bisher bestes
Tischtennis an diesem Tag. Er konnte
seinen Gegner klar besiegen und stand
im Viertelfinale dem Spieler Anka ge-
genüber. Hier musste Norman den An-
strengungen des Tages Tribut zollen und
verlor mit 3:0 Sätzen. Überwiegend po-
sitive Ressonanzen gab es von unseren
14 TTV-Startern zu hören und traditionell
wurde auch wieder das kleine Fässchen
mit nach Hause genommen, welches
der Verein mit den meisten Startern be-
kommt. Sie Jungs sind gut vorbereitet
und die neue Saison kann beginnen.

Vorberichtserstattung zum Auftakt
der 1. Herrenmannschaft
Am Samstag, 20. September, um 18
Uhr muss man gleich zum Auswärtsspiel
gegen den Aufsteiger TTC Odenheim
antreten. Im Hexenkessel von Oden-
heim (es werden mind. 100 Zuschauer
erwartet) will man unbedingt die ersten
2 Punkte einfahren, um kein Fehlstart
zu riskieren. Der TTV 1 scheint gut vor-
bereitet zu sein auf dieses interesante
Spiel und geht als leichter Favorit ins
Spiel. Zuschauer sind herzlich willkom-
men!
Ganz anders scheinen die Vorzeichen im
Spiel gegen Oberschopfheim am Sonn-
tag zu stehen. Man geht hier als klarer
Favorit ins Spiel, wobei man den Gegner
mit Sicherheit nicht unterschätzen wird.

Damen 1 siegen im ersten Spiel in der
Verbandsliga
Endlich ist es wieder soweit. Unsere Da-
men kämpfen wieder um Punkte. Zum
Saisonauftakt in der Verbandsliga muss-
te unsere 1. Mannschaft nach Ketsch
reisen. Spielerinnen und Betreuer war
klar, dass es ein hart umkämpftes Spiel
werden wird, was sich dann auch be-
wahrheitet. In den Doppeln hatten Regi-
na und Laura keine Chance gegen die
Reinbold-Zwillinge, aber ebenso klar
gewannen Kiara und Natascha ihr Dop-
pel. Im vorderen Paarkreuz merkte man
Laura S. noch den Trainingsrückstand
an. Trotz guter Leistung verlor sie ihr
Spiel knapp. Kiara setzte ihre Erfolgsse-
rie in gewohnter Manier fort und gewann
gegen die Nr. 1 der Ketscher, Jessica
Reinbold, souverän. Nachdem Regina
und Natascha ihre Spiele im hinteren
Paarkreuz gewinnen konnten, stand es
4:2 für unser Team. Kiara und Natascha
spielten weiterhin souverän und sorgten
für den 6:4-Zwischenstand.
Nun kam die Zeit der beiden Reinbolds,
die mit druckvollem Angriffsspiel den
6:6-Ausgleich für Ketsch erzielten, und
es wurde spannend. Aber zum Glück
waren Kiara und Natascha an die-
sem Tag in überragender Form, und
ließen von Anfang an keinen Zweifel
aufkommen,wer dieses Spiel gewinnen
wird. Fast gleichzeitig beendeten sie ihre
Spiele mit 3:0 Sätzen und Spielerinnen
und Betreuer konnten den ersten Sieg
bejubeln. Mit diesem 8:6-Sieg erreich-

te man einen idealen Einstand in die
Verbandsligasaison. Man hat aber auch
gesehen, dass das Siegen nicht so ein-
fach wird, wie in der letzten Saison. Eine
weitere Erkenntnis war aber auch, dass
unser junges Team vor keinem Gegner
Angst haben muss. Eindrucksvoll war
auch die mannschaftliche Geschlossen-
heit und Kameradschaft im Team, sowie
die Unterstützung der Betreuer Egon,
Armin und Markus.

Termine:
20./21.9. Beginn der Runde für die 1.
Herrenmannschaft mit einem Doppel-
spieltag in Odenheim bzw. Oberschopf-
heim

Schützenverein Ettlingen

Wettkampf:

Alters- und Seniorenschießen 2014

Am Samstag, 13. September fuhren vier
unserer Mannschaften mit 12 Schützen
nach Mannheim zum Alters- und Senio-
ren- Auflageschießen. Geschossen wur-
de mit dem Luftgewehr aufgelegt, 30
Schuss, höchstmögliche Ringzahl 300.

Mannschaftswertung:
Luftgewehr Auflage - Senioren A
5. Platz: SV Ettlingen2 890 Ringe
6. Platz: SV Ettlingen1 886 Ringe
7. Platz: SV Ettlingen3 882 Ringe
10. Platz: SV Ettlingen4 887 Ringe

Einzelwertung:
Luftgewehr Auflage - Senioren A
4. Platz: Kurt Marmein 294 Ringe
5. Platz: Rainer Weis 293 Ringe
10. Platz: Siegfried Lauinger 292 Ringe

Luftgwehr Auflage - Seniorinnen A
1. Platz: Brigitte Graf 299 Ringe
2. Platz: Angelika Lubos 296 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren B
2. Platz: Willi Graf 298 Ringe
8. Platz: Erwin Härter 291 Ringe

Luftgewehr Auflage - Seniorinnen B
1. Platz: Christa Deutscher 292 Ringe.

Luftgewehr Auflage - Senioren C
1. Platz: ErhardHetzel 300 Ringe
14. Platz: Valentin Selinger 295 Ringe
15. Platz: Peter Friedrich 294 Ringe
18. Platz: Peter Deutscher 292 Ringe

Herzlichen Glückwunsch zu diesen
tollen Ergebnissen.

Rollsportverein

Deutsche Bundesmeisterschaft
11. – 14. September

Dieses Jahr konnten sich sechs Läufe-
rinnen und Läufer des RSV Ettlingen am
letzten Wochenende der Sommerferien
mit Läufern aus ganz Deutschland bei
der Bundesmeisterschaft messen - da-
mit konnten sich so viele LäuferInnen
des RSV wie noch nie für diese Meister-
schaft qualifizieren. An drei Tagen zeig-
ten die Ettlinger Rollkunstläuferinnen auf
der Rollschuhbahn in in Neu Isenburg
und Groß-Zimmern (Hessen) ihr Können.
Durch ihre Leistungen bei der diesjäh-
rigen Landesmeisterschaft konnten sich
Laura Reister, Larissa Uebereck, Marei-
ke Rennebaum, Madou Mann und Meli-
na Humbsch jeweils im Einzellauf in den
Kategorien Pflicht und Kür qualifizieren.
Bianca Laubenstein nahm in der Pflicht
teil und zusammen mit Melina durften
sie im Zweierlauf starten. Außerdem gab
es ein Debüt beim RSV: Ein Paarlauf
bei der Bundesmeisterschaft. Mareike
Rennebaum und Madou Mann nahmen
in der Kategorie Paarlauf Nachwuchs-
klasse teil.
Die Teilnahme an diesem großen nati-
onalen Wettbewerb ist eine besondere
Herausforderung für alle und wirbelt das
Nervenkostüm gehörig durcheinander.
Am ersten Tag der Meisterschaft durften
sich Mareike, Laura, Larissa und Ma-
dou mit 29 LäuferInnen in der Disziplin
Pflicht messen. Aufgrund des regneri-
schen Wetters wurde der Wettkampf
von der Rollschuhbahn Neu-Isenburg
in die Rollschuhhalle des Vereines aus
Groß-Zimmern verlegt. Am nächsten Tag
wurde dann um gute Platzierungen in
der Disziplin Kür gekämpft. Durch die
Kombination dieser zwei Disziplinen er-
gaben sich folgende Platzierungen: Ma-
reike erlief bei ihrem ersten Start bei
einer Bundesmeisterschaft einen erfreu-
lichen 10. Platz, Laura traf die goldene
Mitte und erlief Platz 15, dicht gefolgt
von Larissa auf Platz 16. Für Larissa
war die Bundesmeisterschaft ebenfalls
ein Debüt. Madou erreichte bei den Her-
ren das Treppchen mit einem sehr guten
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dritten Platz. Melina Humbsch schaff-
te in der Klasse Junioren den Sprung
aufs Treppchen und erreichte in der
Kombination (Pflicht+Kür) einen sehr er-
folgreichen ersten Platz (Foto). Bianca
Laubenstein startete das erste Jahr in
der Pflicht der Meisterklasse und erlief
einen zufriedenstellenden 7. Platz. Meli-
na und Bianca erreichten zusammen im
Zweierlauf Meisterklasse den 11. Platz.
Mareike und Madou erreichten mit ihrer
Teilnahme in der Klasse Paarlauf Nach-
wuchsklasse Platz 6. In der Vereinswer-
tung landete der RSV Ettlingen bei ins-
gesamt 18 Vereinen mit Platz 9 knapp
in der Top Ten.
Nach diesem anstrengenden Wochen-
ende zeigten sich die Trainer Anja Groß
und Rolf Peterziel mit den Ergebnissen
ihrer Schützlinge sehr zufrieden. Der
Vorstand gratuliert allen Läufern und
Läuferinnen des Rollsportvereins zu den
erfolgreichen Ergebnissen und wünscht
eine gute Vorbereitung auf das Schau-
laufen des Vereins am 22./23.11.2014.

Ettlingen e.V.
Auto- und Motorsportclub

ADAC Minibike Cup Schlüsselfeld –
Traumergebnis für den AMC

Die Fahrer des ADAC Mini Bike Cup
bestritten in Schlüsselfeld das vorletzte
Wochenende der Saison. Das große Fi-
nale steht am 27. September auf dem
Programm. In beiden Klassen fällt die
Titelentscheidung erst beim spannenden
Showdown auf der sächsischen Grand-
Prix-Strecke. Vor dem letzten Rennwo-
chenende des Jahres konnte Dirk Geiger
(12, AMC Ettlingen) seinen Vorsprung
in der Nachwuchs-Klasse ausbauen. Er
setzte sich schon in den Zeittrainings
der Nachwuchs-Klasse an der Spitze ab
und startete von der Pole Position. Im
ersten Rennen stürzte er allerdings im
Führungskampf. Er konnte das Rennen
aber wieder aufnehmen und sah die
Zielflagge als Sechster. Des einen Leid
– des anderen Freud. Sein Teamkollege
Max Zachmann (12) ging von Platz 4
ins Rennen, profitierte von den Stürzen
und konnte das erste Rennen auf Platz

2 beenden. Dafür setzte sich Dirk im
zweiten Lauf klar durch und fuhr den
Sieg mit einem Vorsprung von 2.858
Sekunden ein. Zachmann belegte nach
einem harten Kampf erneut den zweiten
Platz und machte damit einen Traum
wahr. Gemeinsames Podium mit seinem
Teamkollegen. Obwohl Geiger im ersten
Lauf zahlreiche Punkte einbüßte, baute
er seine Führung in der Gesamtwertung
weiter aus. Somit steht er vor den letz-
ten beiden Rennen der Saison mit 290
Zählern an der Spitze der Gesamtwer-
tung. Der Tscheche Petr Svoboda belegt
Rang zwei mit 241 Punkten und ist der
einzige weitere Pilot, der noch mathe-
matische Chancen auf den Titel in der
Nachwuchs-Klasse hat.
Max Zachmann (2./2., 12 Jahre, AMC
Ettlingen): „Mein Start im ersten Ren-
nen war ganz in Ordnung. Ich musste
mich an einem Gegner vorbeikämpfen
und hatte damit einige Probleme, aber
ich habe es geschafft. Danach lag ich an
vierter Position. Zwei Fahrer vor mir sind
ausgefallen und damit lag ich am Ende
glücklicherweise auf dem zweiten Platz.
Auch im zweiten Lauf kam ich gut weg
und lag direkt an vierter Position. Dann
ist es mir erneut gelungen, einen Gegner
zu überholen und wieder ist ein anderer
Pilot vor mir ausgefallen. Während es
im ersten Rennen komplett trocken war,
begann es im Laufe des zweiten Laufs
leicht zu regnen. Das störte mich aller-
dings überhaupt nicht und zum Glück
hörte es auch schnell wieder auf. Ich
kam auch im zweiten Rennen als Zwei-
ter ins Ziel. Damit bin ich überglücklich.
Das ist mein bestes Ergebnis in dieser
Saison. Jetzt stehen in dieser Saison
nur noch zwei Rennen auf dem Sach-
senring aus. Ich hoffe, dass ich dort
unter die ersten Fünf fahren kann.“

Minibike Einsteiger ausnahmslos in
den Punkten
In der Einsteiger-Klasse zeigten die Kids
der Junior Bike Schule ebenfalls eine
solide Leistung und sammelten zahl-
reiche Punkte für die Gesamtwertung.
Elias Celik belegte P11 und P9. Lucas
Kaminski P13 und P10. Nina Castellano
P15 und P11. Benjamin Hagmaier P16
und P14.

Deutscher Langstrecken Cup –
Saisonfinal im tschechischen Most
Auf dem Autodrom Most (CZ) fand der
sechste und letzte Lauf des DLC 2014
statt.
Das Team ging wieder mit der 600cc
Yamaha R6 an den Start. Die 25.000
Euro Maschine wurde wieder perfekt
für das Rennen vorbereitet. Auf einen
Endurance Tank mit größerem Volumen
und eine Schnellwechsel-Einrichtung
für die Räder mussten sie aus Budget-
Gründen aber immer noch verzichten.
Am Renntag gab es morgens die Mög-
lichkeit, noch ein paar Anpassungen am
Fahrwerk für die Strecke vorzunehmen.
Trotz technischer Unterlegenheit konn-

ten der 17-jährige Loris Dembski und
Mirko Skeide vom AMC Ettlingen zu-
sammen mit René Liebschner wieder ei-
nige 1000cc Rennmaschinen hinter sich
lassen. Das 500 km Rennen beendeten
sie auf dem 5. Platz. In der Gesamtwer-
tung der vom Deutschen Motorsport-
bund ausgeschriebenen Serie erreichte
das Team Platz 4.

Ettlinger Ferienpass – Motorsport
Schnupperkurs
Sehr großes Interesse zeigte die Ettlin-
ger Jugend beim Motorsport Schnup-
perkurs.
Leider konnten auch dieses Jahr nicht
alle gemeldeten Kinder an der Veranstal-
tung teilnehmen. Die Veranstaltung war
auf 40 Kinder limitiert und viele blieben
auf der Warteliste. Dieses Jahr wurde
erstmalig der Parcours auf der 400 m
langen Rundstrecke aufgebaut. So kam
richtiges Rennfeeling bei den Teilneh-
mern auf. Beim Wertungslauf wurde von
den Ettlinger Kids dann alles aus den
5,5 PS Karts gequetscht. Alle Fahrer er-
hielten für die Teilnahme eine Urkunde.
Je Gruppe bekamen die schnellsten Drei
zusätzlich noch eine Medaille.

ADAC Pocket- und Minibike Training /
MiniMoto Cup Süd
Am Wochenende vom 20. und 21. Sep-
tember findet das 18. ADAC Pocket-
und Minibike Training Event auf dem
Übungsgelände des AMC Albgau statt.
Für Pocket- und Minibiker die ideale
Trainingsgelegenheit, um vor dem
Einstieg in den deutschlandweiten ADAC
Pocketbike oder Minibike Cup
überregional Erfahrungen zu sammeln.
Am Sonntag findet dann noch ein
Lauf des Minimoto-Cup Süd statt. Am
Vormittag wird in Qualifikationsläufen die
Startposition für die nachmittags statt-
findenden Rennen ermittelt.
Mehr Informationen gibt es auf
http://www.minimoto-cup.de.
Interessierte dürfen gerne vorbeischau-
en. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-ettlingen.de oder in Face-
book

Seminar „Erste Hilfe beim Hund“
Im Notfall schnell Hilfe leisten zu kön-
nen – das wünschen auch wir Hunde-
besitzer uns, wenn unseren vierbeinigen
Gefährten ein Unglück widerfährt. Was
tun bei: Schock, Vergiftung, Hitzschlag,
Bissverletzungen, Insektenstichen, Aller-
gie, Fremdkörper, Ersticken, Durchfall,
Erbrechen, etc.?
Welche Erste Hilfe Maßnahme ist beim
Hund die richtige? In einem Kurs zur
„Ersten Hilfe am Hund“ erlernen die Teil-
nehmer die Grundlagen und Möglichkei-
ten der Ersten Hilfe am Hund – auch
ohne besondere Hilfsmittel.
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Der HSV Ettlingen bietet hierzu am
Sonntag, 9. November, 11 – 17 Uhr ei-
nen Workshop mit Sabine Padberg an.
Die Kosten pro Teilnehmer (mit oder
ohne Hund) betragen 40,- €. 12 brave,
geduldige Hunde dürfen auch mitma-
chen – bitte bei der Anmeldung ange-
ben!
Für Verpflegung – auch in der Mittags-
pause – ist wie immer bestens gesorgt.
Verbindliche Anmeldungen bitte per Mail
an hsv-ettlingen@gmx.de oder über die
im Vereinsheim ausliegende Liste.

Welpenstunde
Ab Oktober findet die Welpenstunde
nur noch samstags statt. Alle anderen
Übungsstunden bleiben unverändert.

Marktfest 2014
Auch in diesem Jahr war das Marktfest
für den HSV Ettlingen ein voller Erfolg.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches
Dankeschön an alle Helfer und auch an
unsere Gäste.

Abangeln am 28. September
Am Sonntag, 28. September, findet am
Buchtzigsee das alljährliche Abangeln
zum Saisonausklang statt.
Zum Ablauf:
Die Plätze werden abgesteckt und ver-
lost. Start ist um 7.30 Uhr mit der Ver-
losung der Plätze. Gefischt wird in 2
Durchgängen von 8 - 11:30 Uhr und von
13 - 16 Uhr.
Während der Mittagspause wird es le-
ckere Steaks vom Grill geben. Für jeden
Teilnehmer gibt es einen Steakweck und
ein Getränk kostenlos!
Wir freuen uns auf zahlreiches
Erscheinen!
Infos zu allen aktuellen Themen finden
Sie auch jederzeit auf unserer Internet-
seite www.asg-ettlingen.de.

Mandolinenorchester Ettlingen:
Nachlese zur Konzertreise

Wie bereits an dieser Stelle berichtet,
war das Orchester vom 5. bis zum
11. August auf Konzertreise in Estland
und St. Petersburg.
Im Nachgang erhielten wir in einem Brief
an unseren Dirigenten Prof. B.B.Bagger

höchstes Lob aus dem musikalischen
Profilager. Hr. Tarmo Vaask, Chordirektor
und Dirigent am Staatstheater Nürnberg
schrieb: „Gerade komme ich vom Kon-
zert mit dem Ettlinger und Estnischen
Mandolinenorchester und möchte Dir
und allen SpielerInnen meine Begeiste-
rung und die Begeisterung meiner Eltern-
die Euch schon zum zweiten Mal gehört
haben- mitteilen. Zwar kenne ich Dich
als exzellenten Gitarrenspieler, trotzdem
mussten mich meine Eltern zunächst
überzeugen, um zum Konzert eines
Mandolinenorchesters- während meiner
Theaterferien- mitzukommen. Was ich
dann aber zu hören bekam, übertraf alle
meine Erwartungen. Ihr habt ein rund-
um durchdachtes und abwechslungsrei-
ches Programm wunderbar professionell
umgesetzt- ganz ohne Intonatsions-
schwächen:-) Dazu die besten Solisten!
Ich glaube, Ihr habt nicht nur eine gute
„Marktlücke“ in der umkämpften Klassik-
welt gefunden, sondern Ihr füllt mit Euren
besonderen Instrumenten und mit Eurem
Musizieren eine Lücke in den Herzen aller
Zuhörer- ein „Beweis“ dafür die standing
ovations nach dem Konzert in meiner
Geburtsstadt Võru- Bravi!“
Wir haben uns sehr über diesen Brief
gefreut. Zeigt er uns doch, dass wir
sowohl beim spielerischen Niveau, bei
der Programmauswahl als auch bei dem
Mix aus reinen Orchesterstücken und
Solistenunterstützung beim Publikum
richtig liegen.
Am 17. September nimmt das Orches-
ter nach der Sommerpause wieder sei-
nen Probenbetrieb auf. In diesem Jahr
gibt es mindestens noch 3 Auftritte, am
2.11., um 18 Uhr bei den Kulturtagen
bei Stuttgart in Vaihingen/Enz und am
7.12., um 17 und 19 Uhr beim Weih-
nachtskonzert im Asamsaal.
Wie immer wollen wir an dieser Stel-
le darauf hinweisen, dass wir uns über
jeden neuen Spieler freuen, der aktiv
im Orchester mitwirken will. Wer weitere
Infos über unser Orchester sucht fin-
det diese auf unserer Homepage www.
mandolinenorchester-ettlingen.de.
Weitere Videos unter
http://www.youtube.com/edition49 und
http://www.youtube.com/mandolinenor-
chester oder
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettlingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall

Dreitagesausflug 2014 des Frauen-
chores der Freundschaft Ettlingen
Vom 4. bis 6. September machte der
Frauenchor mit Fanclub der Freund-
schaft Ettlingen wieder seinen Drei-
tagesausflug. Diesmal ging es in den
Nord- und Südschwarzwald nach dem
Motto: Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah?

Los ging es um 8 Uhr. Schon nach
einer Stunde Fahrt konnten wir uns in
Vimbuch an einem Frühstücksbuffet la-
ben. Am Mummelsee war uns das Wet-
ter nicht wohlgesonnen: Dichter Nebel,
den See konnte man mehr ahnen als
sehen, dazu 13 Grad Celsius. Da fiel es
dann noch leichter, sich ausgiebig dem
Einkaufen zu widmen.
Weiter ging es nach Gengenbach in die
reizvolle historische Innenstadt mit ihren
Türmen und Toren. Das heutige Stadt-
bild entstand erst im 17. und 18. Jahr-
hundert. Besonders die Engelsgasse mit
ihren Fachwerkhäusern erinnert uns an
frühere Zeiten.
Am Nachmittag bezogen wir unser Hotel
in Zell am Hammersbach.
Der zweite Tag führte uns nach Freiburg,
wo wir auf dem Münsterplatz bummel-
ten und den riesigen Wochenmarkt be-
wunderten, auf dem man wirklich alles
bekommt. Das Münster Unserer Lieben
Frau ist immer wieder überwältigend.
Auch der an diesem Tag stattfindende
Kunstmarkt war sehr interessant. Aber
schließlich mussten wir uns von Freiburg
losreißen, denn die Schauinslandbahn
wartete auf uns. Die Bergstation in 1220
m Höhe lud uns zu einem deftigen Es-
sen ein. Anschließend bewunderten wir
die Aussicht von dort oben, die wirklich
grandios war.
Zurück ging es auf engen Straßen, die
unser Fahrer Frank virtuos meisterte,
über Kirchzarten, St. Peter, durchs Glot-
tertal, Elzach, Haslach wieder nach Zell
zurück. Auf dieser Fahrt zeigte unser
Fahrer uns „Ecken“ des Schwarzwalds,
die kaum je einer von uns gesehen hat-
te. Auf unseren Wunsch hin ermöglichte
er uns, noch bei der bekannten Zeller
Keramikmanufaktur einzukaufen, bevor
es ins Hotel ging.
An diesem Abend gab es ein Schwarz-
wälder Bauernbüfett, das allen mundete.
Anschließend sollte uns ein Alleinunter-
halter noch mit Musik verwöhnen, leider
klappte das nicht. Das war schade. Der
Wirt entschädigte uns dafür mit einem
Glas Sekt.
Am dritten Tag sangen wir unserem Wirt
vor der Abfahrt noch ein Ständchen.
Danach ging es zum Barockschloss
Bürgeln, das auf einem Ausläufer des
Blauen in 700 m Höhe liegt. Ganz be-
zaubernd sind die Innenräume, die mit
viel Stuck und wundervollen gemus-
terten Tapeten versehen sind. Bleiben-
den Eindruck hinterlassen: Das grüne
Kabinett, das Nymphenburger Zimmer,
ein zauberhaftes Miniaturmuseum, der
grandiose Bildersaal und die großartig
ausgestattete Schlosskapelle, in der
auch Trauungen stattfinden. Einer sol-
chen konnten wir zufällig beiwohnen,
den gedeckten Festsaal bewundern und
noch vor dem Schloss einem Konzert
für das Brautpaar lauschen. Schloss
Bürgeln war sicher ein Glanzlicht dieses
Ausflugs.
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Weiter ging die Fahrt zur Bergwirtschaft
Kälbelescheuer, die romantisch auf einer
Hochalm in 1000 m Höhe liegt. Sie ist
weit über die Region hinaus bekannt
und beliebt. Das deftige Essen hat uns
sehr geschmeckt.
Von dort ging es wieder hinab durchs
Münstertal zum Benediktiner Kloster St.
Trudbert mit seiner Stiftskirche, gelegen
am Fuße des Belchenmassivs.
Unser letzter Halt war dann in Staufen,
wo wir die Schäden an den Häusern der
Altstadt zu sehen bekamen, die durch
geothermische Erkundungen entstan-
den sind. Nach dem Bummel durch die
Stadt tat uns eine Kaffeepause am his-
torischen Marktplatz gut.
Nun gab es nur noch die Heimfahrt über
Freiburg nach Ettlingen. Wohlbehalten
und voll schöner Erlebnisse hatte uns
Ettlingen wieder.
Unser Dank gilt unserem Frauenvor-
stand Christel Reich, die sich wieder der
Mühe unterzogen hat, diesen Ausflug zu
organisieren.

Jazz-Club Ettlingen e.V.

Nächstes Konzert im Birdland59:
FREITAG 19. Sept., PlugAndPlay-Band
Die PlugAndPlay-Band interpretiert in
erster Linie Elegant-Jazziges, ein wenig
Blues und auch eine Prise Rock in dem
für die Band typischen kultivierten und
stilvollen Gewand und besticht durch
eine schier grenzenlose Vielfalt.
Sean Guptill singt nicht nur meisterhaft
die Hits der goldenen Swing-Ära wie wir
sie zum Beispiel von Frank Sinatra ken-
nen; mit seinem extravaganten Trompe-
tenspiel verleiht er jedem Stück oben-
drein eine ganz besondere Note. Guptill,
Absolvent der Musikhochschule Mann-
heim, gilt nicht umsonst als „Geheim-
tipp“. Tobias Langguths „Vielsaitigkeit“
und musikalische Tiefe sind legendär.
Johannes Schaedlichs Bass bildet ein
geradezu erdbebensicheres Fundament.
Stefan Günther, der sein Handwerk als
Schlagzeuger an der Musikhochschule
Mainz gelernt hat, besticht durch seine
bombenfeste „Time“ und seinen edlen
Sound. Stefan Günther ist übrigens Do-
zent an der hiesigen städtischen Mu-
sikschule.
Besetzung:
Sean Guptill (voc, tpt), Tobias Langguth
(g), Johannes Schaedlich (b), Stefan
Günther (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder,
Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse
20 Jahre Jazz-Club Ettlingen: Karten
für das große Jubiläumskonzert „THE
STORY OF JAZZ – Eine musikalische
Zeitreise“ am 15.11.14 gibt es im Vor-
verkauf bei der Stadtinformation Ettlin-
gen (im Schloss), an der Abendkasse
des Birdland59 und im Internet bei
www.reservix.de.

Termine
21. September Öffnung des Bismarck-
turms durch die NF Ettlingen, 11-17 Uhr
25. September Radfahrergruppe 50+
15:30 Uhr Im Horbachpark, Pavillon.
Gefahren werden 25-30 km, Gäste sind
willkommen, Voraussetzung: Grundkon-
dition und die Fähigkeit in einer Gruppe
von ca. 10 Personen zu fahren! Führung
Dieter Tschan
30. September Seniorengruppe ab
14:30 Uhr im Stadtheim
1.-5. Oktober Partnerschaftstreffen, Frei-
zeit mit Ortsgruppe Löbau im NF Haus
Demmelsdorf bei Bamberg. Anreise mit
PKW, evtl. Kleinbus. Unterbringung in
2-, 3- oder 4-Bettzimmer, keine Einzel-
zimmer. Auskunft und Anmeldung bei
Nicole-Schumacher-Tschan Tel. 07243
91566.
8. Okt. Mittwochswanderung Abfahrt
11:08 Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof,
Wanderung von Edenkoben zur Sieg-
friedschmiede, Streckenführung leicht,
Gehzeit ca. 2,5 Stunden, Führung Dieter
Tschan
9. Okt. Radfahrergruppe 50+ 15:30 Uhr
im Horbachpark, Pavillon. Gefahren wer-
den 25 – 30 km, Gäste sind willkommen,
Voraussetzung: Körperliche Fitness. Die-
ter Tschan
11. Okt. Aktivenausflug / Helferfest Die
Einladung erfolgt schriftlich
13. Okt. Besprechung zur Aufstellung
Jahresprogramm 2015 Wir treffen uns
um 19:30 Uhr im Stadtheim, Wilhelm-
straße 51 zur Programmgestaltung
2014. Bitte helft mit, ein interessantes,
vielseitiges Programm zu gestalten.

Ferienpass

Kaum war das Marktfest vorbei, stand
bereits ein neuer Termin im Jahresplan
der Naturfreunde: Die Teilnahme am Ett-
linger Ferienpass!
22 Kinder hatten wieder das Glück, aus
fast 60 Anmeldungen ausgewählt wor-
den zu sein und bei den „Spielen mit
dem Feuer“ im Stadtheim dabei zu sein!
Nachdem das Umweltquiz gelöst, ein
Glaswindlicht angemalt und jede Menge
Holz im Wald gesammelt worden war,
konnte das große Feuer entfacht wer-
den!

Und dann gab es kein Halten mehr, bis
alles Stockbrot, alle Würste und Foli-
enkartoffeln gegrillt und verzehrt waren.
Zum Abschluss wandertern alle in der
Dunkelheit mit Fackeln in den Horbach-
park, wo sie wieder von den Eltern in
Empfang genommen wurden.
Vielen Dank an die gesamte Familie
Schumacher Tschan und an den Feuer-
meister Theo Jung.

Änderung der Wanderung vom
25. September
Unser Wanderfreund und ehemaliger
Wanderführer Engelbert Ochs ist am
8. September verstorben; der Verein
trauert mit den Hinterbliebenen. Am 25.
September um 15 Uhr wollen wir ihm
das letzte Geleit geben.
Aus diesem Grund wird die Wanderung
vom 25. Sept. auf den 16. Oktober ver-
schoben.
Do. 16. Okt. über den Mönchskopf
Am Waldrand entlang genießen wir eine
herrliche Aussicht. Nach einer kurzen
Steigung über den Mönchskopf, geht
es hinab zum „Mönchshof“ zur Einkehr.
Durch Moosbronn und der Moosalb
entlang erreichen wir nach einer kurzen
Steigung auf dem Glaserweg den Ort
Völkersbach.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof: 9.30 Uhr
Gehzeit ca. 3 Std., Führung: Team
Daum-Raimund. Citykarte erforderlich

So. 21. September

Radtour mit Gisela Wilckenzum Weltkul-
turerbe Kloster Maulbronn. Diese Ge-
meinschaftstour geht von Ettlingen über
Langensteinbach ins Pfinztal, durch
Königsbach-Stein und Bauschlott, dann
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am Aalkistensee vorbei nach Maulbronn.
Was sich hier so einfach liest, werden
wir wegen der vielen Kraichgauhügel
recht anstrengend „erfahren“. Die Mit-
tagspause in Maulbronn kommt dann
gerade recht – Zeit zum Erholen, Be-
sichtigen, Vespern. Anschließend fah-
ren wir wieder am Aalkistensee entlang
Richtung Bretten, wo es nochmals kräf-
tig bergauf geht und dann weiter über
Dürrenbüchig und Jöhlingen zurück
nach Ettlingen. Vorausgesetzt wird die
Kondition für eine Tagestour von rd. 80
km mit zahlreichen z.T. steilen Hügeln.
Ersatzschlauch und Vesper mitbringen.
Es besteht Helmpflicht! Treffpunkt ist um
8:30 Uhr am Parkplatz Freibad Ettlingen.
Gäste sind willkommen.
Bei Regen fällt die Tour aus.
So. 21. September
Familiengruppe: gemeinsame monat-
liche Unternehmung. Interessierte mel-
den sich unter petra.sauerland@dav-
ettlingen.de
So. 28. September
Kinderfest im Horbachpark. Unsere Ju-
gendleiter bieten ein Schnupperklettern
an der Südwand des Gymnasiums an.
Di. 7. Oktober
Vortrag: Unter Geiern – Wanderungen
in Frankreichs Süden. Andreas Hünne-
beck und Caroline Meiners waren - mal
mit, mal ohne Esel - unterwegs in den
Schluchten des Tarn, den Hochebenen
von Mejean und Larzac, im Vercor und
am Cirque de Morès. Sie berichten von
ihren Touren. Der Vortrag beginnt um
20 Uhr in der Kantine der Stadtwerke
Ettlingen, Hertzstr. 33. Gäste sind will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Caritasverband
Ferienpass-Aktion

„Bunt statt grau“ war das Motto einer
weiteren Ferienpass-Aktion der Psycho-
logischen Beratungsstelle des Caritas-
verbandes vom 2. bis 4. September.
Neun junge Künstlerinnen und Künstler
waren der Einladung gefolgt, um ge-
meinsam mit Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Beratungsstelle eine triste
Betonwand zum Leben zu erwecken.
Die Kinder hatten viele Ideen, wie man
dies mit Pinsel und Farbe in die Tat
umsetzen kann. „Ein Affe reist durch die
Welt“ war dann das Leitmotiv, welches
bei den Kindern die meisten Sympathien
fand.

Ein bisschen kalt war dem kleinen Affen
schon, als er seine Reise zwischen ei-
sigen Gletschern, Pinguinen und Eisbä-
ren begann. Dann setzte er sich einfach
auf eine Eisscholle und ließ sich auf
das weite Meer hinaustreiben, vorbei an
farbenprächtigen Fischen und anderen
Bewohnern des Meeres. Dann führte ihn
die Reise durch die karge Wüste mit
Pyramiden und Oasen, bis er schließlich
seine Heimat, den Dschungel, erreichte.
Gerade noch einem gefräßigen Krokodil
entronnen, freute er sich, endlich wieder
bei seiner Familie zu sein.
Das große Engagement der jungen
Künstlerinnen und Künstler wurde auch
gebührend honoriert: „Das ist ja ein
ganz tolles farbenfrohes Werk“ – äußer-
te sich eine Passantin – „So eine Aktion
sollte man öfters machen.“

Lions-Club

Immer zum Helfen bereit:
20 Jahre Lions-Club Ettlingen
Der Lions-Club Ettlingen wurde am 3.
September 1994 gegründet. Bei der Fei-
er zu diesem Anlass erinnerte Distrikt-
Governor Uwe Metzinger daran, dass
der Ettlinger Lions-Club ein angesehe-
nes Mitglied der großen internationalen
Lions-Familie ist, einem Zusammen-
schluss von engagierten Menschen aus
209 Nationen und vielen Kulturen mit
weltweit 1,35 Mio. Mitgliedern.
So sei es das Lions-Grundprinzip, da-
ran mitzuwirken, die Welt in Bezug auf
die Armutsbekämpfung, die Kultur, die
Gesellschaft und die Freundschaft ein
kleines bisschen besser und lebenswer-
ter zu machen.
Dazu trägt jeder Club bei durch Aktivi-
täten, die zu Einnahmen führen, um im
lokalen Umfeld oder in der Welt helfen
zu können, wo Hilfe besonders nötig ist.
Jedes Jahr wird aus dem Mitgliederkreis
ein neuer Präsident an die Spitze des
Clubs gewählt.
Der Gründungspräsident von 1994, Dirk
Harms, skizzierte in launigen Versen die
Schwerpunkte der Präsidenten in den
letzten 20 Jahren. So wurden manche
Highlights wieder lebendig, z.B. Veran-
staltungen zur Kunstförderung, Kalen-
derprojekte oder Konzerte, Hilfen für die
Ettlinger Sozialstation, für Kindergärten,
für das „Specht“, für Schulen, wie die
Aktionen „Lions-Quest“ und „Schule
2000“, für Klinik-Clowns, Altenheime,
oder Exkursionen zu alten Römerschif-
fen bis hin in die weite Mongolei.
Als Daueraktivitäten haben sich heraus-
gebildet: der jährliche Weihnachtsbaum-
verkauf auf dem Gelände der Firma
J+W, Ferdinand-Porsche-Str.9, dessen
Gelingen Johannes Weber besonders
am Herzen liegt und das traditionelle
Frühjahrkonzert „Auf musikalischen Flü-
geln“ mit internationalen Künstlern, das
diesmal am 25.04.2015 schon zum 5.
Mal in der Schlossgartenhalle stattfin-
den wird.

Unter der Obhut von Karsten Haas-
ters wurde vor kurzem mit dem Ettlin-
ger Lions-Club als Patenclub der neue
Lions-Club „Fidelitas“ in Karlsruhe aus
der Taufe gehoben. Das freut besonders
auch Gerold Hantsch, der damals mit
dem Lions-Club Waldbronn die Paten-
schaft für den Club in Ettlingen über-
nommen hatte.
Als Ausblick auf die nächste Zukunft
ist der Club derzeit ganz auf Themen
rund um die Sehkraft ausgerichtet, auf
die die amtierende Präsidentin Sibylle
Scholtz ihr besonderes Augenmerk legt.
Die kommenden Veranstaltungen sollen
das Verständnis schärfen für alle, die
Augenprobleme haben bis hin zur Er-
blindung. Insbesondere geht es um die
Frage, wie man diese Mitmenschen un-
terstützen kann, sei es mit mehr Rück-
sichtnahme auf ihre Situation oder auch
in materieller Weise.

Johannes Weber erhält die höchste
Lions-Auszeichnung

Herbstwanderung in der Pfalz
Mit der Herbstwanderung am Samstag,
20. September, holen wir die im letz-
ten Jahr ausgefallene Wanderung nach.
Treffpunkt ist zur Abfahrt um 8:28 am
Stadtbahnhof Ettlingen (S1). Umsteigen
am Hauptbahnhof Karlsruhe um 9:07
in den Regionalexpress bis Wörth. Von
dort weiter mit der S52 um 9:25 nach
Sondernheim. Rückfahrt ca. um 16:07
Uhr. Die Wanderung dauert etwa 3 Stun-
den auf ebenen Wegen. Einkehr unter-
wegs. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Alle wanderfreudigen Mitglieder sind
hierzu eingeladen.

Bürgerverein
Neuwiesenreben

Boule-Turnier
am 27. September, 14 Uhr, Boule-Platz
verlängerte Probststr. Anmeldeschluss:
13.45 Uhr. Mitmachen kann jede/r. Keine
Meldegebühr.

Boule
Wir spielen jeden Mittwoch, ab 16.30
Uhr auf obigem Boule-Platz. Gäste sind
willkommen. Platz ist genug da.
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Literatur-Zirkel
Nächster Termin: Donnerstag, 25. Sep-
tember, 19.30 Uhr, Bibliothek der Kirch-
lichen Sozialstation, Heinrich-Magna-
ni-Str. 1. Wir besprechen den Roman
„Nemesis“ von Philip Roth. Für Nach-
fragen wenden Sie sich bitte an Rainer
Hasenbeck (Tel. 07243/31962, abends).
Gäste sind willkommen.
Homepage:
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Ettlinger Rebhexen e.V.

Hexentreffen
Unser nächstes Rebhexentreffen findet
am Dienstag, 23. September, um 20
Uhr in unserem Hexenheim (Keller der
Sporthalle des Eichendorffgymnasiums,
Eingang Kleine Bühne) statt.
Der Termin für die diesjährige Häsaus-
gabe wurde auf Dienstag, 7. Oktober,
um 20 Uhr festgelegt. Wir bitten alle
noch nicht getauften Rebhexen an die-
sem Termin im Hexenheim anwesend
zu sein.

Weitere Termine zur kommenden Fas-
netkampagne erfahrt ihr bei unseren
Hexentreffen.

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Viel Spaß auch während der Sommer-
pause

Grillparty der Moschdschelle-Jugend

Bereits zu Beginn der Sommerpause
veranstaltete der Jugendschellerat, un-
ter der Leitung von Jugendleiter David
Gärtner eine Grillparty für alle aktiven
Jugendlichen der Ettlinger Moschd-
schelle..
Um die zahlreich erschienenen Jugend-
lichen unterhalten zu können, wurden
Spiele wie Völkerball, Fahnenklau ... or-
ganisiert.
Gegen 18.30 Uhr gab es leckere Stär-
kung. Hans Glasstetter grillte für alle
Würstchen und Steaks; Salate und Ku-
chen wurden von den Eltern gespendet.
Es war ein voller Erfolg, da Groß und
Klein zusammen den Nachmittag ver-
brachten und es zudem die Gemein-
schaft zwischen den einzelnen Gruppen
stärkte. Wir freuen uns auf das nächste
Jahr, euer Jugendschellerat!

Termine:
18.09.: Treffen der Straßenfastnachter,
Kasino 19.30 Uhr.
Auskünfte über unsere Straßenfast-
nachter gibt es aber auch telefonisch
bei Jens Maier, Tel. 0721-4765319 oder
Christa Glasstetter, Tel. 07243-7289587
20.09. und 21.09.: Spaß-Wochenende
der Schelle-Teens mit Adventure World-
Murgtal Arena.
Anmeldungen und Informationen natür-
lich auch über Markus Utry,
Tel. 07243-77848 oder einfach unter
www.moschdschelle.de

AWO-Bewegungskindergarten
Regenbogen eröffnet neue Gruppe
Nachdem im Mai 2014 die Krippengrup-
pe des Kindergartens Regenbogen er-
öffnet hat, startete am 1. September
nun auch die Kitagruppe in den Räumen
des alten Feuerwehrhauses (Pforzheimer
Straße 19). Auch die Kitagruppe ist eine
Ganztagesgruppe und bietet 20 Kindern
Platz. Wir freuen uns sehr, gleich zu Be-
ginn vier Kinder in den neu gestalteten
Räumen begrüßen zu dürfen. Nach und
nach werden neue Kinder eingewöhnt
werden.
Für unsere Kitagruppe suchen wir auch
noch Verstärkung im Team. Zurzeit sind
wir drei Erzieherinnen und suchen noch
eine/einen weitere/n Erzieher/in mit ei-
nem Stellenumfang von 100%. Wir hof-
fen, bald eine/n neue/n Kollegin/en bei
uns begrüßen zu dürfen.

Um allen Interessierten die Möglichkeit
zu geben mal bei uns reinzuschauen,
wird es in den nächsten Wochen einen
Tag der offenen Tür geben (genauer Ter-
min wird noch bekannt gegeben). Wir
freuen uns schon heute auf viele Be-
sucher.

Kleingartenverein

Schlachtfest 2014 - der KVE sagt
Danke -
Wenn auch an diesem herrlichen Sep-
tembersonntag unser Fest mit einer für
uns alle erschütternden Nachricht be-
gann - unsere von allen geliebte Schrift-
führerin Silvia Lupczyck war in den frü-
hen Morgenstunden verstorben (Nachruf
kommt), so wurde es doch ein toller und
erfolgreicher Tag, den auch Silvia gerne

so erlebt hätte, weil einfach das Wetter
stimmte und unsere zahlreichen und net-
ten Gäste ihren Teil zum Gelingen der
Veranstaltung beitrugen. Nicht nur, dass
ihnen Speis und Trank gut bekamen,
sondern dass sie alles was geboten wur-
de, mit einem guten Appetit verputzten
und wir am Ende der Veranstaltung sa-
gen konnten: „Vielen Dank für Ihren Be-
such, Essen ist ausverkauft!“ Aber auch
die Getränke, vor allem das Bier, flossen
an diesem schönen Tag in Strömen, weil
wir einfach so liebenswerte Gäste hatten,
die unserem Fest gut taten.
Auch das Gartengelände „Fichtenweg“
trug zum guten Gelingen des Festes
bei, weil es mitten in einer Gartenanlage
gelegen ist und deswegen von seinem
Ambiente her der Veranstaltung eine aus-
gesprochen gute Atmosphäre verlieh.
Also, allen Besuchern nochmals herzli-
chen Dank dafür, dass es ein so wun-
derschöner Tag mit netter Unterhaltung
wurde und unseren Helferinnen und Hel-
fern aus den Gruppen für ihre aufopfe-
rungsvolle Arbeit.

30 Jahre Westbomber im KVE
Die Freizeitkicker Westbomber feiern
dieses Jahr ihr 30-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass veranstalten sie am
Samstag, 27. Sept. in der Sporthalle der
Pestalozzischule ein Hallenfußballturnier
für Freizeitkicker. Spielbeginn ist um 15
Uhr. Insgesamt nehmen 10 Mannschaf-
ten am Turnier teil, darunter eine spani-
sche Truppe. Jede teilnehmende Mann-
schaft erhält einen Pokal. Damit Spieler,
Gönner und Zuschauer bei Kräften blei-
ben und auch nicht verdursten müssen,
wird bewirtet, d.h. für Essen und Trinken
ist bestens gesorgt.
Schon jetzt wünscht die Turnierleitung
gute Unterhaltung und viel Spaß.

Kleintierzuchtverein
Ettlingen

Termine
Am Samstag, 20. September, findet
unsere nächste Versammlung nach der
Sommerpause um 19.30 Uhr im Fürs-
tenbergsaal in Ettlingen–West statt.
Hauptthema: Kinderfest im Horbach-
park beim Pavillon am Sonntag, den
28. September von 13-18 Uhr.
Um Kuchenspenden wird gebeten.
Bitte um zahlreiches Erscheinen.

Vorschau: ACHTUNG!
Aus Anlass des diesjährigen 100-jäh-
rigen Vereinsjubiläums wird der Ktzv
C47 Ettlingen dieses Jahr die Kreis-
kaninchenschau des Kreisverbandes
Pfinztal mit angeschlossener Lokal-
schau durchführen.
Diese Veranstaltung wird nicht wie üb-
lich am 3. Oktoberwochenende, son-
dern ausnahmsweise am 3. November-
wochenende am 15. und 16. November
in der Entenseehalle in Ettlingen–West
stattfinden.
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Tierheim Ettlingen

Geschichte des Tierheimes Ettlingen
In der Öffentlichkeit kennt man wohl das
Gründungsjahr 1932 des Tierschutzver-
eins Ettlingen, und dann gibt es erst
wieder Informationen über den Bau des
Tierheimes in den Jahren 1993-1994.
Doch das Tierheim hat in Ettlingen eine
lange Geschichte.
Das geht aus Unterlagen im Stadtarchiv
hervor. Im Juli 1932 stellte der Vorsitzen-
de des TSV den Antrag, man möge dem
Verein ein Lokal zur Verfügung stellen
für herrenlose Hunde und Katzen. Die
Verschläge würde man selbst herstel-
len. Zur Pflege und Wartung würde eine
geeignete Frau angestellt werden. Nach
ausgedehntem Briefwechsel mit der
Stadtverwaltung wurde 1933 ein unbe-
nützter Waschküchenraum ,bestehend
aus zwei Räumen‘ in der Klostergasse
zugeteilt. Der Tierwärter erhielt 6 RM
monatlich.

1937 besteht der Verein 5 Jahre. Er hat
81 Mitglieder, und 10 Personen sind im
Vorstand. Nachdem der bisherige Vor-
stand erkrankt ist, wird ein Nachfolger
gesucht und zwar ein Mann.
Nach den Kriegsjahren hat der TSV sei-
ne Tätigkeit 1948 wieder aufgenommen.
Nun wurden immer wieder Anträge um
finanzielle Hilfe an die Stadt gerichtet.
Mit 100 DM jährlich wurde der Verein
unterstützt. Der Standort Klösterle war
keine Dauerlösung. Es kamen laufend
Proteste der Anwohner wegen Hunde-
gebell und Fliegen durch die Tierhal-
tung. 1960 wurden die Räumlichkeiten
renoviert.
Damals war das Aufgabengebiet des
Vereins anders zugeschnitten. Durch
die Bevölkerung wurden Mißstände bei
der Haltung von Pferden, Kettenhunden,
Vögeln, Zirkustieren usw. gemeldet, um
deren Behebung sich Vereinsmitglieder
kümmerten.
1984 erhielt der Verein zwei Räume im
stillgelegten Ettlinger Schlachthaus. Die
Schaffung eines richtigen Tierheims war
Dauerthema in Ettlingen. Und dann zeig-
te sich Licht am Horizont. Der Verein
erbte 1992 ein Haus, dessen Erlös für
den Bau eines Tierheimes verwendet
werden sollte. Damit war die Auflage
verbunden, binnen drei Jahren ein Tier-
heim zu bauen.
Nach großen Anlaufschwierigkeiten ge-
lang es dem Verein Anfang 1994 ein
geeignetes Gelände zwischen Industrie-
gebiet Oberweier und Buchtzigsee zu
finden. Dafür erhielt er von der Stadt
Ettlingen einen Erbbaupachtvertrag.
Mit viel Eigenleistung konnte das Tier-
heim fristgerecht fertiggestellt werden.
Das Porträt der Spenderin, Frau Valerie
Weinlich, hängt an einem Ehrenplatz im
Tierheim.

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Kinderferienprogramm

Ein Elektronikbasteln für Schüler im
Rahmen des Ettlinger Ferienprogramms
bot in diesem Jahr wieder der Orts-
verband A24 Ettlingen des Deutschen
Amateur Radio Clubs -DARC an. 12
Schülerinnen und Schüler kamen am 5.
August um 10 Uhr erwartungsvoll in die
Lorenz-Realschule. 27 LED´s mussten
nach sechs verschiedenen Biegemus-
tern gerichtet werden, bevor sie auf ei-
ner Platine in drei Ebenen übereinander
verlötet werden konnten. Das war eine
recht schwierige Angelegenheit, aber
die Schülerinnen und Schüler schafften
dies mit viel Elan. Zwischendurch gab
es dann eine Stärkung vom Grill, damit
es dann anschließend an die Vollendung
des Bastelprojektes ging. Unter der An-
leitung der Funkamateure Herbert Kölbl,
Andreas Herzog, Wolfgang Thämer und
Norbert Haller gelang es allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern, die LED-
Cubes zum ordnungsgemäßen Funkti-
onieren zu bringen. Die LED´s leuchten
in sieben unterschiedlichen Mustern
über drei Ebenen verteilt. Neben ver-
schiedenen Funkverbindungen mit euro-
päischen Funkamateuren in Sprechfunk
oder in Morsetelegraphie auf Kurzwelle
bestand noch die Möglichkeit, mit Peil-
empfängern kleine Sender, die auf dem
Schulgelände versteckt waren, zu or-
ten. Die gleiche Veranstaltung wurde zu
einem anderen Termin auch in Malsch
angeboten und dort ebenso begeistert
von den Schülern angenommen!

Basteln und Spielen bei den
Pfadfindern am Kutscherfest

Am ersten Septemberwochenende
fand wie jedes Jahr das Kutscherfest
der Kutschenfreunde Ettlingen e.V. am
Buchzigsee statt. Wie schon seit vielen
Jahren waren wir Pfadfinder wieder ein-
geladen. Viele unserer Jüngeren freuten
sich schon im Vorfeld auf dieses Wo-
chenende.
Hier wird von den Kutscherfreunden
mit viel Mühe und Engagement ein
sehr interessantes und abwechslungs-
reiches Programm dargeboten, was
z.B. von der Vorführung verschiedener
Kutschen, über Reitwettbewerbe, einen
Hufschmied hin zu einer Dressurhunde-
vorstellung reicht.
„Schau mal, das kleine Pony!“ ruft da ei-
ner und alle sind gebannt, als ein Pferd-
chen, das kaum größer als ein Schä-
ferhund ist, mit einer kleinen Kutsche
vorbeifährt.
Wir Pfadfinder waren mit Spielstationen
und Bastelarbeiten vertreten, die bei
den Besuchern vor allem in den Vor-
führungspausen rege besucht wurden.
Große Freude löste bei allen Helfern
des Festes die Einladung der Kutschen-
freunde aus, beim Festabschluss auf
einem Planwagen mitfahren zu können.
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag, 20. Sept., 18 Uhr: Auf die
rettende Macht Jehovas vertrauen
Der Apostel Paulus schreibt in seinem
Brief an die Römer: „Denn wir wissen,
dass die gesamte Schöpfung zusam-
men fortgesetzt seufzt und zusammen
in Schmerzen liegt bis jetzt.“ Das war
vor rund 2000 Jahren. Wie würde der
Apostel Paulus unsere Situation heute
beschreiben? Wir leben nach wie vor
in einer unruhigen Welt. Nach wie vor
gibt es Krieg, Umweltverschmutzung,
Verbrechen und Gewalt und scheinbar
unbesiegbare Krankheiten. Persönliche
Probleme und Belastungen wirken sich
negativ auf die Gedanken und die Ge-
fühle der Menschen aus. Die Folgen
- Verlust des Herzensfriedens und der
Freude oder sogar Angst und Depres-
sionen. Und jetzt sagt uns die Bibel,
dass es zunächst nicht besser, sondern
noch schlimmer wird. Es würde in ei-
ner „Großen Drangsal“ gipfeln. Ob der
Apostel Paulus wusste, dass es nach
seinem Weggang noch so lange dauern
würde? Das wahrscheinlich nicht – aber
er wusste, dass all das kein Grund ist, in
Hoffnungslosigkeit zu versinken.
Sonntag, 21. Sept., 10 Uhr:
Wie man Satans Schlingen meidet
Im ersten Bibelbuch des Johannes Ka-
pitel 5 Vers 19 steht: „Wir wissen, dass
wir von Gott stammen, aber die ganze
Welt liegt in der [Macht] dessen, der
böse ist“. Gemeint ist Satan. Viele sind
allerdings der Meinung, Satan sei nur
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z. B. das Prinzip des Bösen. Im Vor-
trag wird gezeigt werden, dass Satan
der Teufel und seine Machenschaften
Realitäten sind. Die Bibel gibt uns ei-
nigen Aufschluss über Satan – wer er
ist, woher er kommt, seine Motive und
Absichten. Dies zu wissen ist wichtig.
Im Vortrag werden praktische Möglich-
keiten gezeigt, wie man sich schützen
kann.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus
Was macht eigentlich der sehnlichst er-
wartete Lärmschutz Autobahn A 5 im
Bereich Bruchhausen?
Vorgesehen ist die Aufbringung eines
sogenannten „Flüsterbelags“, welcher
für eine Entlastung sorgen soll.
Die Vorbereitung des Vertrages mit der
Stadt läuft, eine Beschlussfassung sei-
tens des Gemeinderats ist für das erste
Quartal 2015 vorgesehen. Der aktuell
geplante Zeitpunkt der BAB-Decken-
maßnahme soll in den Jahren 2017/2018
liegen (statt wie bisher erwartet 2016).
Bruchhausen wartet.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundsache
Gefunden wurde ein Märchenbuch.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Partnerschaftskomitee Bruchhausen
– Fère-Champenoise
Adolescents de Fère-Champenoise en
août à Bruchhausen
Als Ergänzung zu dem bereits erschie-
nenen Bericht über den Aufenthalt von
französischen Jugendlichen in Bruch-
hausen drucken wir nachfolgend einen
von unseren Gästen, Alice Parent, Pau-
line Place, Xavier Deveney und Armand
Massin verfassten Bericht in der
Originalsprache:
„Une fois arrivé, nous avons été très
bien accueillis par toutes les familles al-
lemandes. Et le soir nous nous sommes
tous réunis à un barbecue. Le lende-
main, nous avons visité la ville de Bruch-
hausen et l’après-midi, nous étions tous
avec nos familles allemandes.
Le restant de la semaine, nous avons
fait différentes activités: shopping, bow-
ling, musée, soirée disco, piscine, Eu-

ropapark et après-midi sportive suivie
d’un barbecue. Le samedi, nous som-
mes partis dans l’après-midi.“

(Foto: Zoller)

Termin und regelmäßige Aktivitäten
was wann
Gestalten
mit Ton

ab Oktober jeden 1.
Montag im Monat,
9:30 bis 11:30 Uhr-
Werkstatt Baum -

Boule montags 14 bis 16
Uhrmittwochs 14:30
bis 16:30 Uhr- Bou-
leplatz Fère-Cham-
penoise-Str. -

Sturzprävention dienstags
9 bis 10 Uhr

Skat jeden 2. Dienstag,
14 bis 16 Uhr

Wandern jeden 1. Dienstag im
Monat- Uhrzeit nach
Absprache -

Schach 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 14:30 bis
16:30 Uhr

Gehirnjogging 25. September,
9:30 bis 11 Uhr

Geschichtskreis jeden 1. Donnerstag
im Monat, 15:30 bis
17:30 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen
donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Tel. 9211

Kindergarten Pinkepank
Abschied nach ca. 2310 Tagen oder
13.860 Stunden, man könnte auch sa-
gen nach so um die 631.600 Sekunden . .
…… die ich – mal so über den Dau-
men gepeilt – im Pinkepank zugebracht
habe.
Die Zeit ging eigentlich rum wie im Flug,
jetzt heißt es Abschied nehmen, natür-
lich auch für Samuel, Tim und Adrian.
Aber der längste „Insasse“, wie mei-
ne Mama immer grinsend sagt, der bin
wohl ich gewesen. Daher ergreife ich
heute die Gelegenheit, mich bei meiner
Leserschaft zu bedanken. Ihr wart toll,
ein großer Fankreis waren ja Damen im

besten Alter, so erwarteten einige schon
– so wurde mir zugetragen – ganz un-
geduldig das Amtsblatt. Ganz nach dem
Motto :“Was ist dem Jungen denn nun
wieder Witziges eingefallen!“ Und so
hoffe ich wie wild, dass es in der Schule
auch – wenigstens ein bisschen – witzig
weiter geht.
Außerdem kann ich euch beruhigen, ein
Schreibnachfolger wird in den nächsten
Tagen ausgesucht, ihr dürft gespannt sein.
Meine Schaffensphase hat nun ein
Ende, aber wer weiß, vielleicht schreib
ich ja mal, wenn ich groß bin Räuberge-
schichten oder Rittersagen oder spinne
die Starwarsstory weiter, mir wird da
schon was einfallen. Also Leute, merkt
Euch vorsichtshalber mal meinen wohl-
klingenden Namen, vielleicht bin ich ja in
50 Jahren auf der Bestsellerliste ..
Es grüßt Euch ein letztes Mal
Euer Zeno Kaya Robert Hermann
Lindenberger

Geschwister-Scholl-Schule
Förderverein
Geschwister-Scholl-Schule
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unse-
rem Flohmarkt „ Rund ums Kind“ am 27.
September von 14 bis 16 Uhr im evang.
Gemeindezentrum in Bruchhausen
(Meistersingerstr.1 ) einladen. Für die
Bewirtung mit leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen und Kaffee ist gesorgt.
Bei gutem Wetter haben Kinder wieder
die Möglichkeit, sich mit einem Teppich
vor das Gemeindezentrum zu setzen,
um Spielsachen oder Bücher an den
Mann bzw. Frau zu bringen (bitte keine
Kleider oder Fahrzeuge).
Für die Helfer beim Auf- und Abbau
nochmal die Zeiten:
10 Uhr Aufbau + 16 Uhr Abbau!
Wer sich noch als Helfer auch für den
Kuchenverkauf melden möchte, unter
folgender Adresse:
flohmarkt-bruchhausen@gmx.de
Schon im Voraus danke für die Hilfe.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Die Ferien sind vorbei ...
runter vom Sofa und ab in die Turnhalle
des TV 05, ab Montag, 15. September
Eltern-Kind-Turnen neue Turnzeiten!!!


